
DGS - Mitteilun

\brgeschichte der DGS
Es wird immer wieder die F rage ge-
stel l t ,  wie es eigentl ich dazu kam,
daß sich Leute aus sehr unterschied-
l ichen Berufskreisen trafen, um sich
für die Verwirkl ichung einer Idee,
für die Nutzung der Sonnenenergie.
einzusetzen. Deshalb und auch um
einer gewissen Chronistenpfl icht ge-
nüge zu tun, zeige ich hier in groben
Zügen die Stat ionen bis zur Gründung
der DGS auf.

Das Ölembargo der  a rab ischen Länder
i m  I l e r b s t  l 9 7 J  L r n d  d i e  i n  s e i n e r
Fo lge  durchgesc tz t  e  r /e rv ic l f reh t rng

des  Ölpre ises  ha t  de  r  Vors te l lung ,
die une rschöpflrche Ene rgiequelle
Sonne auch rn  unseren Bre i tengraden
wi f i schaf t l i ch  nu tzen zu  können,
s ta rken Auf t r i cb  gegeben.  Von d ie -
ser zunächst noch rein gefühlsmäßi-
gen Strömung hat damals al lerdings
kein I lauch die massiven Betonwän-
de im neuen Gebäude des Bundesmi-
nisteriums für Forschung und Tech-
nologie durchziehen und bis zum
Geist des Ministers vordringen kön-
nen.  Noch im März  1974 erh ie l t  i ch
nämlich im BMFT auf meine diesbe-
zügl icl ie Frage die kategorische Aus-
kunft:"Der Herr Minister hält  nichts
von der Sonnenenergie! "

Nun, der Herr Minister ist inzwischen
e in  anderer  und Dr .  Hans Mat thö fer
l-rält  sehr wohl el.was von der Nutzung
der  Sonnenenerg ie .  Se ine  i rn  ianuar
I 975 vcugestel l ten ersten Forschungv
proickte - i ias I inergiehaus in Aachen
und Ll ie Wrr-hler Mehrzweckhalle im
Oberbergischt:n Kreis - sind frei l ich
r: i i i t rei- oder gar iangf-r ist ig ausgelegt.

Abgesehen von dem zweifel los zu er-
wartenden langfr ist igen Wert dieser
Forschungsvorhaben für die Fortent-
wicklung der Solartechnik unter be-
sonderer Berücksichtigung der hier-
für nicht gerade optimalen mitteleu-
ropäischen Klimabedingungen, war
schon die Vermutung des Ministers,
daß diese Technik sinnvol l  sein könn-
te, und die Vergabe der Forschungs-
aufträge e'r Stimulans für a1l die
"Außenseiter", die sich in Wissen-
schaft oder Praxis seit  Jahren mit den
l lögl ichkeiten der Sonnenenergienut-
zung beschäft igt hatten oder nach
dem öiembargo energie- und selbstbe-
wußt die Armel hochkekrempelt hat-
ten, um in der Hobby-Werkstatt et-
was zu  kons t ru ie ren ,  was  e in  wen ig
Enereie-Autarkie unter dem Diktat
der eidrosselten ölhähne und verviel-
fach-ten ölpreise versprach.

Die Münchner Pioniere
"Man muß nicht immer gleich das
Letzte aus einem einfachen physika-
l ischen Prinzip herausholen, um es
s innvo l l  anwenden zu  können. " .  war
die Devise des im doppelten Sinn des
Wortes "praktischen" Arztes Dr. An-
dreas Herf,  als der "blut ige Laie" aut '
dem Handwerksgebiet im Februar
1974 in  Dachau se ine  r -n  wen igen
Wochen zusammengebastelten Kollek
to ren  in  Bet r ieb  nahm und das  von
der Sonne erwärmte Wasser direkt rn
seinen Heizkreislauf einspeiste.

Dr. Herf,  von dessen erfolgrercher
Baste le i  nur  d ie  Nachbarn  und ern ig t
P a t i e n l e n  K e n n t n i s  g e n o m m e n  h . r t -

, , -7 ,^4/t

ten, bevor ich seine einfache Anlage
in einigen Fach.re i tschri f ten beschrieb.
s e h ö r r  n  i r  I ,  , . , ' 1  \  n d  ' e  a u s  M u t n a u
und Pau l  \eumann aus  Grünwald ,  d ie
bere i ts  a rch i tc 'k ton  ische Lösungen
für  d ie  In tegru t ion  der  Ko l lek to ren
i n  d i c  D . r . l r t l . , i h . n  g c l ' u n t l c n  h a t t c n .
(vg i .  S .6  )  hcLr tc  l r ings t  zu  den P ion ie -
ren  t l t r  So l . r rnu tzung aus  dem Münch-
ner  Raunr .  . l i c  . r l s  S t rndardbe isp ie le
f ü r  t l r . '  r r . , k  r . . l r c  \ r t u  r ' n d u n g  r e g e l -
ml ihg  rn  t l c r  L i te ra tu r  genannt  wer -
den.  L  n t  ek . rnn t  \ \ ' r r  damals  noch,
da l r  Joh lnn  Oberberger  in  München-
A l i . r rh  sc i t  I  Q66 nr - r r  m i t  schwarzen
I ' \ 'C-Sch i ; iL rch ! 'n  im Sommer  Warm-
r r l . : c :  lL . :  S-hg  in rmbad und Haus-
h i l l l  g c \ \  r  r l n .

Suche nach Gleichgesinnten
I n z r r  . . l r .  n .  r r r  F r u h j a h r  1 9 7 5 ,  h a t t e
rci i  . iLrt TlgLrngen und Pressekonferen-
zen z . rh l re rche Adressen von Leuten ,
J ic  , , f  1 r 'n r r ih t l i ch  an  e iner  Umsetzung
dcr  S ! \nnenenerg ienutzung in  d ie
PrJ \ l i  tn le ress ie r t  waren,  gesammel t
L rn . l  *  l r  r r l  Sch luß des  Buches "He-
rl , ,  t  t ihnik " ( r 'gl .  Li teraturhinweise
S 43 r rLri  dir.  Anmerkung gestoßen,
J. i1,.  J. lr  Vc-r lag bereit  sei,  Kontakt
nr r t  , i l l cn  an  der  So la renerg ie  In te res-
\ 1 . : l a n . r u i z u n e h m e n .
Vcr ieger  Udo Pf r iemer  und se in  Lek-
t\)r lng() \ \ :aldau hatten I974 übrigen.s
l t ig rh l rch  in  Un ivers i tä ts ins t i tu ten
- rn .1  L -n t rg iewi r tschaf tsk re isen nach
! . r . : :u  \u to r  f t i r  d ieses  Buc l t  gesucht -

,,,,; i'J,',11 1,',.t ili l,'jll ;'li il ffi ".t :aI
! i{kepsis der Energiewirtschaft

I  ni" "Fachwelt",  die eine Nutzung
I der "exotischen" Energiequelle Son-
I ne in Deutschland bisher - aus welch-
I en Gründen auch immer - ais völ1ig
I  un in te ressant  darges te l l t  ha t te .  konn-
I  te  na tür l i ch  n ich t  g le ich  um 180
I  Grad umschwenken und verkündete
I  desha lb  nun mi t  ebenso ers taun l i ch-

I  e r  E inhe. l l igke i t . :Sonnenenerg ie  ja  -

I  aber  n ich t  vor  1985.  D ieses  Zuge-
I  s tändn is  war  schon desha lb  unver -
I  me id l i ch .  we i l  Leute .  d ie  s ich  um
I Forschungsaufträge für die Solarnut-
I  zung bewarben,  sch lech t  we i te rh in
I  d ie  Me inung verbre i ten  konnten .  d ie
I Shche habe keine Aussicht auf Erfolg
I Auch Minister Matthöfer drückte
I sich damals noch sehr vorsichtig aus.
I Er merinte. man müsse dieSe Techno-
I logie zusammen mit der Industrie
| "auf klejner Flamme kochen" und
I u,rf  den "grolSen Durchbruch" war-
| 

'"en, um dann erst vol l  "einsteigen"
I z.u kü,rnrn.\\ - -_
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Die  E in ladenden zur  Gründungsversammlung (es
terschr i f ten  von Dr .  Bosse l  und Pf r iemer )
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